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I M P R E S S I O N E N  

 

Durch den Umbau des Kindergartens bzw. der Volksschule in 

der auch die Umkleidekabinen des USK St. Koloman unterge-

bracht sind, werden die Heimspiele auf dem Kunstrasenplatz 

der Union Hallein ausgetragen. Auch das legendäre Sportheim 

(Holzbau) musste der Spitzhacke weichen und es wird ein 

neues Sportheim errichtet. Im Frühjahr soll, sofern es die Um-

stände zulassen, wieder die heimische Anlage in der Taugl 

bespielt werden könne.  

Der seit gut einem Jahr tätige Trainer Markus Hofer musste in 

Köstendorf auf die Spieler Hannes und Christoph Siller sowie 

Josef Gerl verzichten. Der USV Köstendorf begann mit einer 

Änderung gegenüber dem heroischen 4:4 beim ATSV Salz-

burg. Andreas Bann ersetzte Markus Hölbling. Nach gut 5 Mi-

nuten eine kalte Dusche für die Heimmannschaft. Ein schnel-

ler Angriff der Gäste über die linke Seite verwertet Alexander 

Schorn zum 0:1. Der USV Köstendorf erhöhte in Folge die 

Schlagzahl. Es  folgten schöne Kombinationen und schnelle Spielzüge mit Torchancen im Minutentakt 

durch Aschenberger, Bann und Kübler. Doch ein erfolgreicher 

Abschluss wollte nicht gelingen. In der 41. Minute hatten die Gäs-

te eine gute Möglichkeit auf das 0:2 doch der Winkler Kopfball 

nach einem Eckball strich knapp am Tor vorbei. Kurz vor der Pau-

se dann der Ausgleich, Torjäger Michael Kübler zirkelt einen  Frei-

stoß von der Bachseit‘n auf das Gehäuse und der Ball findet den 

Weg ins Tor. Käpt‘n Aschenberger vergibt darauf noch eine Top-

möglichkeit  auf die Führung vor dem Pausenpfiff. In der Halbzeit-

pause brennen die Ultras ein Feuerwerk ab, Die Heimelf machte 

es ihnen auf dem Spielfeld nach. Es folgten rollende Angriffe auf 

das Gästetor, doch Topchancen durch Aschenberger und Kübler 

erbrachten nicht Zählbares. In der 73. Minute dann eine umstritte-

ne Szene, Darko Bogosavljevic brachte per Kopf den Ball auf das 

Gästetor. Im Getümmel auf der Torlinie zeigt der Schiedsrichter 

Assistent an, dass der Ball hinter der Linie war. 55 Jahre nach 

dem WM Finale in Wembley wird noch immer diskutiert war der 

Ball hinter der Linie oder nicht, in der PR Link Arena dauerte die 

Diskussion mindestens 55 Minuten nach Spielende. In der 77 

Minute dann ein völlig überflüssiges Foul an Lukas Zieher. Den 

fälligen Strafstoß verwertet Michael Kübler eiskalt zum Endstand 

von 3:1. In der Schlussphase wechselt Trainer Wolfgang Denk 

noch alle Feldspieler von der Ersatzbank ein, die den Sieg sicher 

über die Bühne brachten. Die Heimmannschaft zeigte eine starke 

geschlossene Mannschaftsleistung. Bei den Gästen konnte Lau-

renz Angerer gefallen. Im Sportheim wurde nach dem Spiel ein 

historisches Ereignis gefeiert. Sowohl die erste als auch die zweite 

Kampfmannschaft standen nach dem 5. Spieltag zumindest vo-

rübergehend an der Tabellenspitze.      

 

Bericht: Martin K. 

Überzeugender 3:1 (1:1) Sieg gegen St. Koloman 

Unsere Goldtorschützen gegen St. 
Koloman: Kübler Michael (2) und 
Darko Bogosavljevic 

Strittige Szene: War Darkos Kopfball 
tatsächlich über der Linie? Das Schieds-
richterteam um Reinhard Fuchshuber 
entscheidet auf ja. 

https://www.facebook.com/USV.Koestendorf
https://www.facebook.com/USV.Koestendorf
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80. Geburtstag  
Wir wünschen dem langjähri-

gen Präsidenten des TSV 

Neumark, Wahlköstendorfer, 

großen Freund und Gönner, 

Ewald Berendt, nachträglich 

viel Gesundheit und noch 

große Schaffenskraft zu sei-

nem 80. Geburtstag. 
 

 

Wolfgang Wagner (Baier) 
Wir wünschen unserem ehe-

maligem Vorstandsmitglied 

nachträglich nur das Allerbes-

te zum Geburtstag und vor 

allem für seine Genesung 

alles Gute, auf dass wir Dich 

bald wieder auf unserer 

Sportanlage begrüßen dürfen. 

 

50er Jubiläum 
Wir gratulieren unserem ehe-

maligen Kantinen-Chef und 

Vorstandsmitglied Frank Hin-

terholzer zu seinem 50er 

ganz herzlich. 

 

Rasche Genesung 
Unserer Köstendorferin Celi-

na Schwaiberroider die beim 

USK Hof spielt, wünschen wir 

nach ihrem Kreuzbandriss 

eine baldige Rückkehr in die 

Salzburger Frauenliga. 

2 Tore in Nachspielzeit sichern Punkt gegen ATSV 

USV Köstendorf vs 
SV Seekirchen 1b 

FR, 17.09.2021, 18:15 Uhr 
1b | FR, 17.09.2021, 20:15 Uhr 

07. Runde 

Auf dem äußerst tiefen Platz des ATSV Salzburg übernimmt die Heimmannschaft sofort das 

Kommando und erzielt nach 5 Minuten durch Srdjan Ristic das verdiente 1:0. In der 10. Mi-

nute fällt nach schöne Kombination über Michael Kübler, Markus Hölbling und Fitim Bushati 

das 1:1 durch unseren Kapitän Marco Aschenberger. 2 Minuten später rettet Tobias Goll-

hammer mit einem tollen Reflex vor einem weiteren Rückstand. Nach 15 Minuten ist es wie-

der Gollhammer der mit einem Hechtsprung den sicheren Führungstreffer des ATSV verhin-

dert. Nach 20 Minuten kommt Köstendorf besser ins Spiel und erzielt durch Marco Aschen-

berger das 1:2 mit einem Zaubertor in den linken Winkel. In der 35 Minuten gleicht der ATSV 

durch ihren schnellen und trickreichen Brasilianer Tiago Faria zum 2:2. Mit diesem Spiel-

stand geht es in die Pause. Trotz der furchtbaren Platzverhältnisse bekommen die Zuschau-

er ein attraktives Hin und Her geboten. 

Nach dem Anpfiff zur 2. Halbzeit erzielt abermals Srdjan Ristic das Führungstor. Köstendorf 

hat nun Schwierigkeiten. In der 60. Minute verhindert der gegnerische Torhüter ein klare 

Torchance für uns in dem er den Ball außerhalb des Strafraums mit der Hand aufnimmt. Er 

wird mit Rot vom Platz geschickt. Der Freistoß aus aussichtsreicher Position bringt nichts 

ein. Trotz zahlenmäßiger Überlegenheit geht ATSV kurz vor Ende durch Tiago 4:2 in Führung. 

Der USV Köstendorf macht nun völlig auf und wirft alles nach vorne. Als keiner mehr mit uns 

rechnet erzielt Kübler Michael in der 92. Minute den Anschlusstreffer. Der ATSV wird nervös. 

In der 95. Minute köpft der eingewechselte Marcel Berthold an die Latte. Als alle schon mit 

dem Abpfiff rechnen, kommt der Ball nochmal den 16er des ATSV und dort steht Lukas Zie-

her goldrichtig und bugsiert das Leder ins gegnerische Gehäuse. Der umsichtige Schieds-

richter Andreas Peitler pfeift nach diese Aktion zum Schlusspfiff. Ein glücklicher Auswärts-

punkt nach dem 4:4 (2:2) Unentschieden, den wir nach diesem Spielverlauf gerne mitneh-

men.  

 

Die 1b gewinnt im Anschluss 4:0 (2:0) gegen die Reserve des ATSV. Der pfeilschnelle Marcel 

Berthold belohnt seine starke Leistung mit 3 Toren. Armin Eisenmann zeigt sich für den wei-

teren Treffer verantwortlich. Eine souveräne Leistung der bestens von Coach Schmidt einge-

stellten Burschen.                        Bericht: Stefan K. 



Inside Story Headline 
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1b | Knapper 4:3 (2:1) Heimsieg gegen Tabellenführer 

Mit breiter Brust von vier gewonnenen Spielen und 12 Punkten am Konto betritt der aktuelle 

Tabellenführer den heiligen Rasen der PR-Link Arena zu Köstendorf. Gegenüber steht jedoch 

eine bärenstarke Köstendorfer Reserve-Mannschaft die mit Kampfmannschaftspielern wie 

Wörndl, Vukadinovic und dem jungen Paganal gespickt ist. Die gut besetzte Hans-Lechner-

Tribüne in der Köstendorfer PR-Link Arena bebt als der USV mit Volldampf in die Partie startet. 

Von der ersten Minute an sind wir voll da und versuchen die taktischen Vorgaben von Trainer 

Shootingstar Schmidt umzusetzen. 

USV Urgestein Tobias „Kroissias“ Krois bekommt am rechten Flügel seine Chance und setzt 

gleich eine Duftmarke ab. Seine Hereingabe in den 16-Meter-Raum wird gedankenschnell von 

seinem Konterpart auf der anderen Seite Christoph Rudinger übernommen. Dieser fackelt nicht 

lange und schiebt die Kugel nach wenigen Spielminuten zum 1:0 über die Linie. In dieser Tonart 

geht es weiter. St. Koloman ist vom USV Pressing sichtlich überrascht und steht gewaltig unter 

Druck. Wieder läuft der Angriff über Kroissias rechte Seite. Nach einer präzisen und druckvollen 

Hereingabe ist es diesmal die „Taube im Team“ nämlich „Gru - Gru“ Gruber Christoph der die 

Haut in die Maschen knallt. Bam! Es steht 2:0 nach 20 Minuten. Die Taugler können sich da-

nach etwas aus der Umklammerung befreien und kommen mehrmals in die Nähe unserer Box. 

Nach einem hohen Ball über unsere Verteidigung stoßen der gegnerische Stürmer, Goalie Sebe-

la und Konsti Wörndl zusammen. Schiri Mustafa Sari – heute im adretten Kurzhaarschnitt – 

zeigt auf den Elferpunkt. St. Koloman verkürzt auf 1:2. Wir lassen uns nicht entmutigen und 

zeigen Kampfgeist. Der heute im zentralen defensiven Mittelfeld aufgebotene Kapitän Zé Basti-

an Vogl erkämpft sich das Leder in der eigenen Hälfte und spielt zu Christoph Gruber welcher 

gedankenschnell über Muki Schober und Drazen Vukadinovic eine äußerst sehenswerte Kombi-

nation einleitet. Drazen lässt dem gegnerischen Goalie keine Chance und erhöht kurz vor der 

Pause auf 3:1. Coach Schmidt schwört die Truppe auf weitere intensive 45 Minuten ein. Die 

Taugler werden nochmal alles geben und versuchen ein frühes Tor zu erzielen. Bis zur 60. Minu-

te haben wir das Spielgeschehen im Wesentlichen unter Kontrolle. Bei einem hohen Ball in den 5

-Meter-Raum haben wir Glück als der Unparteiische auf Stürmerfoul gegen unseren Goalie ent-

scheidet. Es 

hätte das 2:3 sein können, fast müssen. Kurze Zeit später 

lenkt Christopher Sebela einen Kolomaner Gewaltschuss 

gerade noch auf die Querlatte, ehe er wenige Augenblicke 

danach den zweiten Treffer des Abends hinnehmen muss. 

Beim Spielstand von 3:2 kommt der pfeilschnelle Marc Spit-

zer aufs Parkett. Er ist nach eigenen Angaben „heiß wie eine 

italienische Makkaroni“ und brennt auf den Einsatz für die 

Grün-Weißen. Stefan Schmidt beweist ein goldenes Händ-

chen: Keine 60 Sekunden auf dem Platz erzielt Marc mit 

seiner ersten Ballberührung das 4:2 nach starkem Stangel-

pass. Ist dies der Genickbruch für die Kolomänner? Noch 

nicht: Denn zum Schluss wird es nochmal hektisch. Sie 

schmeißen nun alles nach vorne, stellen auf eine 3er-

Abwehrkette um und machen gehörig Druck. Beim USV 

schwinden die Kräfte und nach vorne hin gibt es zu kaum 

Entlastung. Als in der Kantine schon die Doppelliter Bier für 

die Siegesfeier bestellt werden gelingt den Tauglern noch der 

4:3 Anschlusstreffer (94. Spielminute).  Alles in allem aber 

ein verdienter Sieg der Köstendorfer der absolut Lust auf 

mehr macht.              Bericht: Sebastian V. 

 

Unser Obmann und Flankengott Krois 
Tobias macht einen auf Andrea Pirlo 
bereitet die ersten beiden Treffer mit 
Traumvorlagen mustergültig vor. 

Unsere Torschützen (Gruber Christoph, Vukadinovic Drazen, Rudin-
ger Christoph u. Spitzer Marc) beim 4:3 Sieg, gegen den bis dahin 
ungeschlagenen Tabellenführer, dürfen sich zu recht feiern lassen. 
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Bad Vigaun U7 / U8 Nachwuchsturnier | Die U7 spielt äußerst tapfer 

und zeigt bei ihrem ersten gemeinsamen Turnier viel Einsatz und sam-

melt ersten Turniererfahrungen. 

 

Die U8 schlägt sich sensationell und holte den 3. Platz unter 12 Mann-

schaften. Die Gruppenphase übersteht 

man ungeschlagen und im Halbfinale 

verliert man knapp 2:3 in der Verlänge-

rung. Das Spiel um Platz 3 gewinnt man 

deutlich 7:0. Erwähnenswert; Unser Tor-

mann Noah wird zum Torhüter des Turniers gewählt. Santiago verfehlt die Tor-

jägerkrone mit 14 Toren nur knapp 

und belegt den 2. Platz. 

 

Die U11 hatte ihr erste Freundschaft-

spiele nach der Sommerpause. Gegen 

Obertrum gab es eine 3:4 Niederlage nach 3:1 Führung, 5:3 Sieg nach 

2:3 Rückstand und einen 2:0 Sieg. Wir sind gespannt wie es weiter 

geht und drücken euch die Daumen.          Stefan K. 

Mehr Nachwuchsberichte und Fotos findet ihr auf usv.koestendorf.net  
und auf facebook.com/USVSchleedorfKoestendorfNachwuchs/  

Matchballsponsor 

Der Matchball zum Heimspiel am, FR 

17.09.2021 um 18:15 gegen SV 

Seekirchen 1b wird von der Firma  

ROHRDORFER Transportbeton aus 

Henndorf gesponsert. Wir bedanken uns 

recht herzlich für die Unterstützung.. 

Neuigkeiten vom Nachwuchs 

Einstandsfeier 

Nach dem Sieg am Vortag gegen St. Ko-

loman folgte Samstag den 04. Septem-

ber die Einstandsfeier der Reserve– und 

Kampfmannschaft. 

 

 

 

 

Bei schönem Wetter und guter Laune 

wurden die Neuen bestens integriert.  

https://www.facebook.com/USV.Koestendorf

